
Raum“ – Arbeiten von Sigrid Artmann und Patrick 
Leung, Staatsarchiv, Arsenalplatz 3

Ludwigsburg: 7 bis 20 Uhr, Ausstellung der Kunst­
studierenden der Pädagogischen Hochschule Lud­
wigsburg, Reuteallee 46

Ludwigsburg: 8 bis 21 Uhr, Huldigung – Künstlerin­
nen und Künstler der Volkshochschule zeigen Acryl­
malerei, Kulturzentrum, Wilhelmstraße 9/1

Marbach: 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Malereien 
und Zeichnungen von Julis Goerlich, Rathaus Mar­
bach, Marktstraße 23

Vaihingen/Enz: 9 bis 18.30 Uhr, Lecker­lutschige 
Geschichte des Bonbons, Vaihingen­Kleinglattbach, 
Industriestraße 9­11

RAT UND HILFE

Stadtwerke Ludwigsburg/Kornwestheim: Bei Prob­
lemen mit Gas, Wasser, Fernwärme, Telefon 0 71 41 / 
9 10 23 93 und bei Strom Telefon 0 71 41 / 9 10 21 12 

Kirchliche Sozialstation: Häusliche Kranken­, Alten­ 
und Familienpflege, fahrbarer warmer Mittagstisch, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Telefon 82 20 21; Be­
treuung für Demenzkranke, Dienstag, 14 bis 17 Uhr, 
Telefon 82 20 22, Frau Kilian und Frau Hopf

Ökumenische Hospizgruppe: Begleitung Schwer­
kranker und Sterbender Unterstützung derer Angehö­
rigen, Telefon 0 71 41 / 9 91 47 15

Malteser Hilfsdienst: Mahlzeitendienst und Notruf 
Telefon 07 11 / 92 58 20 ; Besuchs­ und Begleitungs­
dienst, Gräberbesuchsdienst, Sorglos Begleitung und 
Unterstützung, Beratung für Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige, Telefon 80 40 79

Psychosoziales Beratungstelefon für Krebspatienten 
und deren Angehörige: Montag bis Freitag, von 9 bis 
11.30 Uhr, Telefon 0 71 41 / 9 96 04 00

Anonyme Alkoholiker: Telefon 0 71 31 / 1 92 95, 7 bis 
23 Uhr, täglich und auch persönlich erreichbar, Lud­
wigsburg, Stuttgarter Straße 12; Meetings: Montag, 
Dienstag und Mittwoch, ab 20 Uhr

Pro Familia:Ludwigsburg, Schlossstraße 9, Montag 
bis Freitag, 9 bis 11 Uhr und Montag, Dienstag und 
Donnerstag, 16.30 bis 18.30 Uhr, Beratung zu Schwan­

gerschaft, Familienplanung, Partnerschaft, Sexualität, 
Familienrecht und Sexualpädagogik, Telefon 0 71 41 / 
92 34 44

Frauen für Frauen: Beratungszentrum bei häuslicher 
Gewalt, Fachberatungsstellen zu den Themen: Essstö­
rungen, sexualisierte Gewalt, Trennung und Schei­
dung, Rechtsberatung, Telefon 0 71 41 / 22 08 70

Elterntelefon: Anonyme und kostenlose Beratung, 
Montag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr; Dienstag und 
Donnerstag von 17 bis 19 Uhr, Telefon 0800 / 
1 11 05 50

Jakob­Sigle­Heim: Rosensteinstraße 28­30, betreu­
tes Wohnen (Fertigstellung 2019), Pflegeheim, Kurz­
zeit­ und Tagespflege, ergotherapeutische Praxis, Gäs­
temittagstisch, Essen auf Rädern, Häusliche Alten­ 
und Krankenpflege und häusliche Hilfen und Beratung, 
Telefon 1 32 50

Alloheim Senioren­Residenz „Leonardis“: Albstraße 
12­14, Pflegeheim, Dauer­, Kurzzeit­ und Verhinde­
rungspflege, Informationen Montag bis Freitag, 9 bis 
16.30 Uhr, Telefon 8 08 20 

Awo­Seniorenzentrum am Stadtgarten: Badstraße 8, 
Pflegeheim mit Dauer­ und Kurzzeitpflege; Separater 
beschützter Bereich für demenzkranke Menschen,
Telefon 80 88 92 10
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Bürgeramt Pattonville: Bis 20. August geschlossen , 
John­F.­Kennedy­Allee 19/3

Bücherei Pattonville: Heute, 15.30 bis 17.30 Uhr; 
John­F.­Kennedy­Allee 19/3 

Bewohner­ und Familienzentrum: Bis 9. September 
geschlossen; Salamanderstraße 18 

KINO

Capitol­Kinocenter: Meg,20 Uhr; Sauerkrautkoma, 
20 Uhr ; Güterbahnhofstraße 28 

Autokino Kornwestheim: Bildwand 1: The Equalizer 
2 , 21.15 Uhr; Bildwand 2: Breaking In, 21.15 Uhr; 
Ludwigsburger Straße/Im Tambour 1 

DIES UND DAS

Gesundheitsvorsorge: 18 bis 19 Uhr, Lauftreff: 
Walken, Nordic­Walking oder Laufen, Freizeitpark, 
Aldinger Straße 

VEREINSANZEIGER

Arbeiterwohlfahrt­Begegnungsstätte im Schafhof: 
geschlossen bis zum 2. September

Jahrgang 1928/29: Donnerstag, 23. August, 12 Uhr, 
Mittagessen, Gasthof Hasen

AUSSTELLUNGEN

Kornwestheim: 10 bis 19 Uhr, „The Colors of my city“ 
– Ausstellung mit Arbeiten von James Rizzi, Das K, 
Stuttgarter Straße 65 

Ludwigsburg: 10 bis 17 Uhr geöffnet, Schloss Lud­
wigsburg mit Barock­Galerie, Keramikmuseum, 
Carl­Eugen­Appartement und Modemuseum, 
Schlossstraße 

Ludwigsburg: 9 bis 18 Uhr, Sand­Kunst, Blühendes 
Barock, Schlossstraße 

Ludwigsburg: 9 bis 16 Uhr, Die Ermittler von Lud­
wigsburg, Dauerausstellung zur juristischen Auf­
arbeitung der NS­Verbrechen, Schorndorfer Tor­
haus, Schorndorfer Straße 58

Ludwigsburg: 8 bis 18 Uhr, „Erinnerungen werden 

NOTDIENSTE

Rettungsdienst: Notruf 112; Krankentransport, Telefon 
1 92 22

Zahnärztedienst: Telefon 07 11  / 7 87 77 33

Notfallpraxis: Heute ab 13 Uhr, Ludwigsburg, Erlach­
hofstraße 1, ohne Voranmeldung; für Hausbesuche 
Telefon 11 61 17, bei akuter Lebensgefahr Telefon 112

Kinder­ und Jugendärzte: Heute ab 18 Uhr, Notfall­
praxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Lud­
wigsburg, Posilipostraße 4, keine telefonische An­
meldung notwendig

Augenärztlicher Notfalldienst Ludwigsburg: Tele­
fon 01 80 / 6 07 14 10

Apothekendienst: Stern Apotheke im Kimry­Turm, 
Kimryplatz 2/2, Kornwestheim, Telefon 80 82 70 

GLÜCKWÜNSCHE

Ali Alibol, 75 Jahre

ÖFFNUNGSZEITEN

Ravensburger Kinderwelt: 10 bis 18 Uhr, Wette­
Center, Bahnhofstraße 

Rathaus Kornwestheim: Heute 8 bis 12 Uhr und 14 bis 
17 Uhr, Bürgerinformation und Bürgerbüro (wegen Re­
novierungsarbeiten vom 13. August bis 24. August im 
Raum 007); Jakob­Sigle­Platz 1

Recyclinghof: Heute, 9 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 
Uhr; Am Wasserturm 11 

Alfred­Kercher­Bad: Heute geschlossen; Theodor­
Heuss­Straße 4 

Jugendfarm: Heute geschlossen, Im Moldengraben 

Jugendzentrum Kornwestheim: Bis 9. September 
geschlossen; Stuttgarter Straße 207 

Stadtbücherei: Heute geschlossen; Stuttgarter 
Straße 65 

Diakonieladen „Zweite Liebe“: Heute geschlossen, 
Karlstraße 32

Tipps und Termine
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Gottesdienst auf der Bierbank
Kornwestheim Jedes Jahr verlässt die evangelische Kir­
chengemeinde einmal in den Sommerferien für ihren 
Sonntagsgottesdienst die gewohnten Mauern und feiert
ihn unter freiem Himmel. Gestern war es wieder so weit:

Die Protestanten trafen sich bei gutem Wetter im Garten
des Thomashauses. Der Gottesdienst ist mit einigem Auf­
wand verbunden. Von der Mikrofonanlage über die Bier­
bänke bis zum E­Piano muss alles ins Freie gebracht wer­

den. Gestern stand im Gottesdienst auch eine Taufe an,
die Pfarrer Dieter Haug vornahm. In der kommenden
Woche dann nutzen die Gläubigen wieder ihre Kirchenge­
bäude. (red)  Foto: Peter Mann

Leserforum

Integration ist ein 
Geben und Nehmen

Zu „Mehrheit möchte Moschee mit 
Minarett“ vom 13. Juli

„Der Moscheebau soll, so der Tenor der
Befürworter, einen Beitrag zur Integra­
tion leisten und eine Bereicherung der 
Kornwestheimer Kulturlandschaft sein.
Alle, die anderer Meinung sind und dies
auch bei Diskussionen und in Leserbrie­
fen zum Ausdruck bringen, werden mit
moralischer Empörung als Miesmacher,
geistige Brandstifter, Rechtspopulisten
und Unwissende mit fremdenfeindlicher 
Gesinnung zurechtgewiesen. 

Der türkisch­islamische Kulturverein
Kornwestheim ist Mitglied im Dachver­
band Ditib. Zu Ditib sagt die Islamwis­
senschaftlerin Lamya Kaddor, dass ohne
Rücksprache mit der Zentrale in Köln,
dem Religionsbüro in Ankara, das Erdo­
gan untersteht, nichts laufe. Da liegt es
auf der Hand, dass die von Ankara be­
zahlten und zu uns geschickten Imame 
gegen die Assimilation mit der deutschen
Kultur und Integration predigen. Den un­
missverständlichen Beweis hat der Jour­
nalist Constantin Schreiber geliefert,
denn in keiner Predigt bei den von ihm 
besuchten Moscheen war ein Wort zur
Integration zu hören. So ist es nicht ver­
wunderlich, dass laut Emnid­Umfrage 47
Prozent der Muslime mit türkischen
Wurzel dem Satz zustimmen: „Die Befol­
gung der Gebote meiner Religion ist für 
mich wichtiger als die Gesetze des Staa­
tes, in dem ich lebe.“ Auch Recep Aydin
vom türkisch­islamischen Kulturverein
hat seinerzeit kundgetan, dass er sich 
auch nach 22 Jahren noch nicht integ­
riert fühle. Wenn dann auch noch 67 Pro­
zent der in Deutschland lebenden Türken
Herrn Erdogan wählen, der sukzessive
die demokratischen Grundrechte ab­
schafft, die sie bei uns bei jeder Gelegen­
heit vehement einfordern, da sie allen
Bürgern von der Verfassung garantiert
werden, da stellt sich die Frage nach der
indifferenten Haltung dieser Bürger. In
der Regel ist es neben den Funktionären
die gleiche Klientel, die Sonderregelun­
gen bei der Speisung in Kitas, Schulen,
Mensen, Kantinen, bei Schulausflügen 
oder im Sport­ und Schwimmunterricht
fordert. Gleichzeitig fühlt man sich dis­
kriminiert und ist beleidigt, wenn es
nicht so läuft, wie man es gern hätte. Wie
man Diskriminierung herbeiführen kann,
zeigt das provokative Auftreten der Jour­
nalistin bei der AfD­Kundgebung am K.

Wenn die islamischen Vereine und Di­
tib so friedliebend und liberal sind, dann
fragt man sich, warum distanzieren sie
sich nicht eindeutig und unmissverständ­
lich vom islamischen Terror und verhin­
dern, dass Moscheen als Rekrutierungs­
stätten für Terroristen fungieren können.
Warum sagt man die Teilnahme an der
Demo gegen Terror am 17. Juni in Berlin
mit fadenscheinigen Argumenten ab? Je­
der kann glauben und sich freuen, dass 
die Moschee eine Bereicherung für Korn­
westheim ist, aber man sollte nicht so
tun als ob Kornwestheim die Insel der 
Glückseligen ist und die vorgetragenen
Bedenken und Fakten der Andersdenken­
den aus der Luft gegriffen sind. Integra­
tion ist ein Nehmen und Geben von bei­
den Seiten.“ 

Jürgen Skowronek, Kornwestheim
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